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Betreff: Personalkostenentwicklung; 

Vierteljahresbericht an das Regierungspräsidium Darmstadt 
 
Vorlage vom: 28.02.2006 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Magistrat nimmt Kenntnis vom Bericht des Personaldezernenten an das Regie-

rungspräsidium Darmstadt zur Personalkostenentwicklung (IV. Quartal 2005). 
 

2. Die Vorlage ist der Stadtverordnetenversammlung zur Kenntnis zuzuleiten. 
 
 
 
Anlagen: Bericht RP IV/2005 
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Begründungsseite zur Magistratsvorlage vom 28. Februar 2006 
 
 
Mit Verfügung vom 28. April 2005 hat das Regierungspräsidium Darmstadt die Genehmigung 
der genehmigungspflichtigen Teile der Haushaltssatzung zunächst nur für das Jahr 2005 
erteilt. Die Genehmigung wurde im Hinblick auf die defizitäre Situation u.a. mit der Auflage 
verbunden, in den kommenden Jahren eine weitere deutliche Senkung der Personalkosten 
zu erreichen. Die im Konsolidierungskonzept angesprochene Überprüfung der 
Verwaltungsstruktur ist wesentlich zielstrebiger als bisher durchzuführen. 
 
Mit Verfügung vom 15. August 2005 wurde die Genehmigung für die 1. Nachtragssatzung 
erteilt. Aufgrund der prekären Haushaltslage hält die Aufsichtsbehörde eine intensive Auf- 
und Ausgabenkritik mit dem Ziel von Kostensenkungen für unabdingbar. Der 
Personalkostenbereich sollte einer besonderen Überprüfung unterzogen werden. Die 
Stellenbesetzungssperre von 12 Monaten wird begrüßt und muss augrund der 
Haushaltssituation daher unveränderte beibehalten bleiben. 
 
Bezüglich der Auswirkungen der Sperre und der damit verbundenen Einsparpotentiale soll 
das Hauptamt-Personalabteilung weiterhin vierteljährlich berichten. Dieser Bericht ist dem 
Regierungspräsidium zur Kenntnisnahme vorzulegen 
 
 
Darmstadt, 28. Februar 2006 
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